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Beschlussvorlage der Verwaltung  
 
Gremium Sitzung am Beratung 

Kulturausschuss 18.05.2010 öffentlich 

Finanz- und Personalausschuss 01.06.2010 öffentlich 

Rat der Stadt Bielefeld 10.06.2010 öffentlich 
 
 
Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes) 
 

Ermächtigung zur Eingehung von Verpflichtungsermächtigungen im Haushaltsjahr 
2010 zu Lasten des Haushaltsjahres 2011 für eine erforderliche 
Sachmittelausstattung des Amtes Stadtbibliothek, Stadtarchiv und 
Landesgeschichtliche Bibliothek am neuen Standort "Amerikahaus" 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

Kulturausschuss und Finanz- und Personalausschuss empfehlen, der Rat beschließt im Vorgriff 
auf die Verabschiedung der Haushalte 2010/2011 die Genehmigung von 
Verpflichtungsermächtigungen im Haushalt 2010 zu Lasten des Haushaltes 2011   
in Höhe von 1.931.959,23 € bei der Produktgruppe 11 04 06 / Stadtbibliothek  und  
in Höhe von 443.975,00 € bei der Produktgruppe 11 04 08 / Stadtarchiv und Landesgeschichtliche 
Bibliothek.  
 
 
 
 
Begründung: 
 

Die Verpflichtungsermächtigungen beziehen sich auf die Beschaffung des notwendigen Mobiliars 
für den neuen Standort „Amerikahaus“, der im Spätsommer 2011 durch die Zentralbibliothek und 
das Stadtarchiv/Landesgeschichtliche Bibliothek bezogen werden soll.   
 
Bei der Zentralbibliothek handelt es sich um die am stärksten in Anspruch genommene 
Einrichtung der Stadtbibliothek Bielefeld. Mit 1.055.828 Ausleihen von insgesamt 1.600.334 
Entleihungen und 346.585 Besucherinnen und Besuchern von insgesamt 667.755 im Jahr 2009 
unterliegt ihre Ausstattung einem sehr hohen, überproportional starken Verschleiss im Vergleich 
mit den Filialen der Stadtbibliothek. Zum Zeitpunkt des Umzuges wird der weit überwiegende Teil 
des eingesetzten Mobiliars mehr als 30 Jahre lang in Gebrauch gewesen sein. Wegen der 
geringen Investitionsmittel der vergangenen Jahre konnte nur bedingt und im engen Rahmen 
erneuert werden. Der überwiegende Teil der Innenausstattung ist nicht nur finanztechnisch 
abgeschrieben, sondern wird auch nicht mehr den Erfordernissen an eine moderne, funktionelle 
(neue Medienarten, Frontalpräsentation, Arbeitsplätze, zielgruppengerechte Anbietung u.ä.) und 
demographiegerechte Präsentation gerecht, zumal sich auch die Bibliothek der letzten Jahre 
immer mehr von der „Ausleihstation“ zum „Aufenthaltsort“, zum Kommunikations-, Begegnungs-
und Veranstaltungsort gewandelt hat.  
 
 



  
Der investive Finanzierungsbedarf der Stadtbibliothek bei der Produktgruppe 11 04 06 gliedert 
sich in folgende Hauptbereiche:  
 

• Bibliotheksfunktionsmöbel mit einem Gesamtvolumen von 1.309.046,23 € 
• Medienverbuchungsanlagen mit einem Gesamtvolumen von 280.550,00 € 
• Bibliotheksleitsystem mit einem Gesamtvolumen von 116.203,50 €  
• Licht-, Tontechnik und Präsentationstechnik mit einem Gesamtvolumen von 226.159,50 € 

 
Die überwiegend 1975 beim Bezug des Ankergebäudes beschaffte Einrichtung des Stadtarchivs 
und der Landesgeschichtlichen Bibliothek ist ebenso stark veraltet, sichtbar abgenutzt und 
entspricht u.a. nicht den Erfordernissen an eine konservatorisch optimierte Lagerung von 
Archivgut, das einzigartiges städtisches Kulturgut ist. Ebenso ist eine zeitgemäße Präsentation 
und sichere Aufbewahrung des überwiegend wissenschaftlichen Bibliotheksgutes, ein geeignetes 
Basisinventar für Wechsel-Ausstellungen sowie eine modernisierte Ausstattung der 
Kundenbereiche im Lesesaal und im notwendigen neuen Seminarraum unabdingbar.  
 
Der investive Finanzierungsbedarf des Stadtarchivs und der Landesgeschichtlichen Bibliothek bei 
der Produktgruppe 11 04 08 gliedert sich in folgende Hauptbereiche:  
 

• Bibliotheksfunktionsmöbel mit einem Gesamtvolumen in Höhe von 174.597,00 € 
• Archivfunktionsmöbel mit einem Gesamtvolumen in Höhe von 228.641,00 € 
• Licht-, Tontechnik und Präsentationstechnik mit einem Gesamtvolumen von 27.492,00 € 
• Bibliotheks- und Archivleitsystem mit einem Gesamtvolumen von 13.245,00 € 
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Wenn die Begründung länger als drei 
Seiten ist, bitte eine kurze 
Zusammenfassung voranstellen. 

 
 
 
 
 


